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Die größten find kaum über zwen Zoll lang. Zu Avers 
braucht man gedöreten Schaafmift zur Feurung , die Aiche 

deffelben aber zum Düngen. Im Pregell redet man verdors - 
ben italiänifch. Die Ober» und Unterengadinerfprache, ıft 
fo fehr von einander unterfchieden, als das KHochdeutiche 
vom Schweizerdeutfchen. Die Unterengadiner nennen ihre 

Sprache Ladin. Bon den Sitten, Lebensart und Nahrung 
der Engadiner viel merkwirdiges. Weberhaupt ift diefes 
Land Hier fehe umftändtich befehrieden. Im Pufchiavifchen 

Hochgericht vedet man wie im Pregell verdorben italiänifch. 

Merkwirdigkeiten de3 Tfchingels , im Gericht Seewis, wie 
auch des Schafchaplane , auf welchen nad) des DVerfaffers 
Befchrgidung die ausgedehntefte Ausficht in ganz Europa 

fi) befinden foll. Gufcha, nady Meyenfeld Kirchfpänig, die 
Heinfte Republik auf der Welt, Sie beftcht nur in ewann 
zwölf Häufern, ift aber völlig unabhängig, gehört zu feinem 
Hochgericht ; und hat mit den Bındtnern Ecinerlcy Verbin 

dung, außer der Kirchfpänigkeit. Hin und wieder find. Fa 
bein amd Märchen, auch feltene wahr feyn Eönnende- Erjeb- 

ungen eingerüct. Die Narurgefchichte it fehe fehlecht ber 
Handelt, und fie feheint dem. Berfaffer fremde gewefen zu 

feyn. ‚Derfelbe war von Eernek im unteren-Engadin, aber 
zu Küblis, voo fein Vater Pfarrer war, den sten Hornung 
1689, gebohren. Er ward Pfarrer zu Malir oder Umbly 
in ehätifcher Sprache und zugleich zu Eoumalden, nachher 

zu Seawis. 

865. Hr. Heinrich Ludwig Lehmann verfpricht eine 
Topographie des Bindtnerlands : in feiner Meberfe- 

zung der Sortfesung des Sprecherifchen Werts von 
den Kuündtnerifchen Imruben Der Blan ift vortrefich 

und wohl ansgedacht. Er vereiniget das topographifche, 

fatiftifeye , Hiftorifche , Ökonomifche, u. f. f. 

866. Hr. Zunftmeifter von Satis zu Chur, hat auch 

cire Beffhreibung des Bündtnerlandes verfertiget , welche 
ec Sen. D. Büfching mitgetgeilt hat. 
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